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In dem Science-Fiction-Krimi geht es um einen Kampf auf Leben und Tod, den sich 
die beiden letzten verbliebenen universalen Wirtschafts-Imperien des 
Sonnensystems - personifiziert durch die Großkonzern-Inhaber - liefern. Eine 
entscheidende Rolle spielt dabei die Gilde der Gedankenleser, "Esper" genannt, die 
jeden Plan schon im Entstehen aufdecken kann und dadurch eine entscheidende 
Kontrollposition einnimmt. Doch Ben Reich, der sich seines Rivalen entledigen will, 
setzt gegen die "Esper" eine telepatische Sperre ein: das "Trenser-Lied", einen 
musikalischen Ohrwurm. 

"Demolition" ist die erste Kunstkopf-Produktion der Hörspielgeschichte und wurde 
auf der Funkausstellung in Berlin 1973 als Sensation gefeiert. 

Anfang der 70er Jahre machte eine neue Aufnahmetechnik im Radio von sich reden, 
die inzwischen fast wieder in Vergessenheit geraten ist: die 
Kunstkopf-Stereophonie. Als herausragendes Demonstrationsprojekt wurde 1973 in 
den damaligen RIAS-Studios ein Science-Fiction-Krimi nach dem Roman "The 
demolished man" des bekannten amerikanischen Autors Alfred Bester produziert. 
Ziel war es, für ein Hörspiel sämtliche Wirkungsmöglichkeiten der neuen 
Aufnahmetechnik unter Einbeziehung von Mono-, Stereo- und 
Quadrophonie-Technik, optimal zur Geltung zu bringen. 

Die Redaktion "TV Hören und Sehen" verlieh dem Realisationsteam des Hörspiels 
"Demolition" für die erfolgreiche Anwendung der Kunstkopf-Stereophonie im 
Hörfunk das GOLDENE MIKROPHON 1973. Die Produktion gehört inzwischen zum 
festen Bestand moderner Hörspielklassiker. 
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